
Allgemeines Maß der Langen , öer Flächen

unö öer Körper .

Man mißt entweder eine Länge , eins Fläche ,
oder einen Körper . Aus der Rechenkunst wissen wir ,

daß die Einheit der Ursprung aller Zahlen und Be¬

rechnungen sey. Bey den Maßen ist eben dieß der

Punct . Werden die Puncte der Länge nach ausge¬

dehnt , oder Puncte zu Puncten gerade aneinander

fortgesetzt , so entsteht daraus eine Länge , oder eine

Linie . Diese Linie hat eine Lange, aber keine Breite .

Nimmt man aber mit der Linie eine ähnliche Arbeit ,
wie mit dem Puncte , vor ; das ist , wird die Linie

in ihrer Breite verdicket , so entsteht daraus eine

Oberfläche . Legt man ähnliche Oberflächen , die glei¬

che Linien , und eine gleiche Richtung zu ihrem Grun¬

de haben , bis zu einer gewissen Höhe auf einander ,

so entsteht aus demselben ein Körper .
Das gesetzliche Maß der Langen sind Ehle , Fuß

oder Schuh . Das Ehlenmaß ist zum Maße jener
Waaren bestimmt , die aus Wolle , Leinen , Baum¬

wolle , Baumbast , Seide , Papieren , Tapeten : c.

verfertiget sind. Des Maßes nach Schuh oder Fuß

bedienet man sich beym Äusmeffen der Grundstücke ,

der Ländereyen , besonders aber bey - dem Bauwesen .

Doch ist der Fuß oder der Schuh der Grund aller

Ehlenmasse . Daher ist eS nöchig , daß hier etwas

vom Schuhe oder Fuße vorausgesetzt werde. Eine

gewisse Anzahl Fuß heißt entweder eine Ruths , oder

eine Klaüer .

Eine geometrische Ruthe , deren man sich bey



dem Festungsbaue bedienet , hat 10 Schuh , derSchuT

10 Zoll , der Zoll 10 Linien , die Linie io Puncte .
Die Franzosen haben zwsperlep Ruthen , dis

längste von «8 , die kürzeste von 18 Fuß .
Siehaben aber auchToisen , Klaftern zu 6 Schuh ,

den Scbuh zu 12 Zoll , den Zoll zu 12 Linien , die

Linie zu 12 Puncte .
Der Londoner Fuß wird in 12 Zolle ( Inali ) ,

der Zoll in ,0 Linien, die Linie in 10 Theile getheilt .
Ein Uard halt 2 Cubit , 1 Cubit Z LIioe . 14

^ rcl ist eine W oder Ehle .

Die Ländereyen werden nach koä ( Ruthen ) ge¬

messen, die Loä ist lö z Sdoes oder 198 Zoll lang .
Ein tzriaärai Raä hält272 ^ tziisärat Llroes , 40
Ilocis machen 1 Uooll , 1 Lovä halt 10894 tzuacirat

Lksog , ^Rvocls machen eine Lvro , das ist : 4840
Rvoäs oder 45ü6o lZuncirat L! ioo8 betragen 88265

Pariser Quadrat - Schuh .
Eine Nils , englische Weile beträgt 4885 Pa¬

riser Schuh . 69 z Landmeilen rechnet man auf Einen

Grad , und 80 Seemeilen machen ebenfalls Einen

Grad .

Zum Getränke hat man in England dreyerlcy

Maß ; 1. für Wein , 2. für das Weißbier , 3. für brau¬

nes Hopfenbier .
1 Gallon Weinmaß wiegt 8 Pfund , g Unzen

^yerüurooicl «.
1 Gallon Biermaß 10 Pfund , 3 Unzen süßes

Wasser .
4 Gallons Bi-^r machen 5 Gallon Wein .

-Ein Keg hält ö Gallons .



Das Weinmaß wird ausfolgende Art eingetheilt .
i Dun zwey Lutts oder kixes . i Lutt i Z

kumxioM , i ? üzlisv ^ LoxsLesä , i NuFsdenä
oder Orh' öft i ^ Diroeos , i Dinove r E Larrols , L
Lsnel 18 Ilnnäelets oder Riläerlüus , r kunäe -
lot 18 6a11on8 , 1 6n11on 2 Gottlos , i kottls
2 Quarts , i Quart zwey kints oder Seitcl .

Das Getreidemaß theilt sich in Gallons oder
Luslrols .

Der Oallon halt 272 j Kubikzoll, der Lnsliel

s 178 Kubikzolle . Jener halt 9 Pf . r3 Onvas 12
Drains . Dieser 26 Pf. ^ ^ Unzen ^ veräuxois Ge«

wichc. Ein Büschel Weitzen wiegt 61 Pf . ; Gerste ^ 2
bis ^ 7 Pf. ; Hafer 35 —z6 Pf. ; Erbsen 63 — 67
Pf . ; auf eine tLvro gehören 3 Dusllel Aussaat .

Ein Last Getreide hat 2 55^o/s , i DVo/ 3

fZuArters , 1 ( Zuator 2 6ornds oder Larnolis , ein
tloind 2 Lusdols .

1 Luskol H? eo ! ts , 1 I ' eolr 2 Dnllons , r
r Onllon 2 Dottlos , 1 Dottlo 2 Quarts , 1 tzunrt

zwey kints .

es Lusirol , i 6oinb oder Ognnole , Ltsnrnolrz
1 tzunitor , 10 Duarters 1 Last.

Die rheinländische Ruthe besteht aus 12 Schu¬
hen, der Schuh auS 12 Zollen , 1 Zoll aus r2 Linien .

Die Wiener Klafter hält 6 Schuh , der Schuh
12 Zoll , der Zoll 12 Linien .

Durch dieKriegsbankundigen ist im vorigenZahr - -
hunderke der Französische Fuß , der aus 12 Zollen ,
der Zoll auS - 2 Linien , die Linie auS io Puncten
besteht-, zur Vergieichungsstufe aller übrigen Fuße



und Schuhe angenommen worden . Nach dieser Vor ,

aussetzung besteht der. Französische königliche Fuß aus

1440 Theilen .

Hundert ausländische machen in Wien Fuß . Zoll .

Rhcinländischs Fuß - > - - -- 98 —>

Amsterdamer > - - - - 88 4s

Augsburger - - - - 92 5

Brüssel - - - - -- 90 10
der Braunschweiger - - - - 83 8
— Conskantinopolitanische - - - 221 l
— Cölnischs - - - - 86 —
— Dänische - - - - 97 —
— Danziger - - - - - 8g 7
— Dresdener Fuß , - - - 68 3
— Gothaische - - - - gg 9
— Hallische - - - - g3 —
— Krackauer - - - - -- 111. 3
— Londoner - . - - - - gZ 5
—- Leidenische - - - - - 97 10
— Leipziger gemeiner - - - - 88 t
— Lissabon er - - - - - 105 8
— Münchener - - - - - 69 5
- - Nürnberger - - - - - 94 ro
— Präger - - - - - 94 3
— Schwedische - - - - - 92 8
- - Stutkgardische , - - - 9» 10
— Straßburgcr Stadt - Fuß - - 90 3
— Venetianer - - - - - - 103 5

Ulmer - - - - - go A
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Französische »

i3oK
i35o
i35o

Alke FuHe .
'

Von 14 ^ 0 Puncten des königl

Fußes enthält :

der Römische - ^ " *

— Griechische - - ^ ^

— Hebräische - - ^ ^
^

Eben dieser Pariser - Fuß dienet zum Grunde

der Vergleichung jener Maße , womit man d-e aus

Wolle , Seide , Baumwolle , Leinen , Baste rc. ver¬

fertigten Waaren abmißt , die man nach verschiede¬

nen Ländern Ehlen , Stäbe rc. nennet . Zn putsch ,

land kennt man vorzüglich die folgenden :

pariser Stab zur Seide

— zum Tuche >

zur Leinwand

Slbbevitter - - '

Nmsterdammer Ehle -

Berliner Ehle - -

Breslauer § ^

Drabanter in Amsterdam
— in Frankfurt

Brüsseler grosse Ehle

„ kleine Ehle

Copvcnhagener -

Danziger - -

Dresdener - ^

Londoner Vard -

Erfurther grosse Ehle

kleine Ehle

Frankfurther am Map »

Genfer - - -°

-
-
-
-

527 Linien

526 . . .

524 - > -

5s4 - - -

3o6 « » »

2g5 - - -

5

S

243 «

3o6 .

306 .

307 >
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2 ^ 8

s44
s3o

4 » 6
24s

tW
259

507

S
H3LU

4T
41S
6To

710
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Kothaer ^ 5 - - s5o Linien K

Hamburger ' / , - ^ ? 2 ^ 5 . . . —

Hannoverische - - - - 25g . . . A

Langensalzaer 236 . . . A
Leipziger - - - - - - - - - s5o . . .

Lponcr -- - -- -- -- 52o ^
Nürnberger - -- -- -- 292 . . . ^
Skraßburger - - - - 226 . . . / §
Stuttgarder - - - - - - - 271 . A
Thorncr - -- -- -- - 255 ^ 4?
Valencienner - - - - - - 292 . . . —̂
Wiener -- - - -- - 344 . , « ^

Dieß sind also die bekanntesten Maße , mit den-
ven die Oberflächen der Waaren , ihrer Lange und
Breite nach, abgemessen werden .

Es ist auch noch ein Maß zur Bestimmung des

körperlichen Inhalts der Waaren , oder das körperli¬
che Maß . In diesem Maße werden entweder trocke¬
ne oder flüssige Waaren gemessen. Das Maß trocke¬
ner Dinge heißt man hier einenMctzen -

DerWienerMetzen ist , nach dcmkönigl . Fran¬
zösischen Fuße gerechnet , ein Cylinder von 14 Zoll ,
lind Linien im Durchmesser von einer Höhe von
28 Zoll und iz Linien ; er enthält daher gerade
3557 Französische Kubikzoll . Dreyßig Metzen machen
einen Muth . Der Metzen besteht aus ^ Vierteln .
Das Viertel aus 2 Achteln. Das Achtel aus HMaßelne

Das Maß flüssiger Dinge heißt man hier einen
Eimer . Dreyßig Eimer machen einen Dreyiing .
Der Eimer hält 40 Maß , daß Maß 4 Seite ! , das
Seite ! 2 Pfiffe . Das Wiener Maß hat 3 Zoll und

G



— 38 " "

^ Linien im Durchschnitt - des Cylinders , und 7 Zoll,

L Linien Höhe, folglich 74 ^ Französische Kubikzvlle .

Orunbverhältnisse der Längen - FlachenMb

Körper - Maße in Oesterreichs Staaten .

Längen - Maße . Die Wien . Klafter hat 6

Fuß , 1 Fuß hat 12 Zoll ; 1 Zoll 12 Linien ; i Linie

12 Puncte . — Beym Recruten - Maß hat der Zoll

4 Striche . 1 Faust beym Pferdemaß hat 4 Zolle .

^ 100,000 Pariser Fuß machen 102,764 Wien .

Fuß ; oder 36 Toisen machen 3? W. Klaft . , nähm¬

lich 36 Pariser machen 37 Wien . Fuß ; ( auch 26,000

zu 26,691 ) oder 14, »i3 zu 14,400 ; oder i4olzu

r44o . ; der Pariser Fuß hat 148 Wien . Linien

( i47/L ) der Netre 455 Wien . Linien̂ , der '

Rheinl . Fuß hat 142 ^ ° ' die Wien . Elle 354- s/s .

W. Linien . 14,013 franz . Nsti - ss machen genau

44,330 W. Fuß , oder 34,542 franz . Netres ma.

che'n 44,220 W. Ellen . — 1000 W. Ellen machen

- 465 W. Fuß ; oder 34,542 W- Fuß machen i4,oi3

M. Ellen , oder r3 W. Ellen machen 32 W. Fuß.

Die Tischler rechnen 29 Z Zoll zur Elle ; also 24

Ellen auf 59 Fuß . — Eine Lachtcr in Bergwerken

rechnet man auf 5 Fuß 11 Zoll , auch 6 ü»ß 2 Zoll.

Eine geographische oder teutsche Meile ist der ig .

Theil eines Breitengrades und ist 3go5 Wien . Klaft .

z r Fuß lang . Der Secundenpendel hat zuW; en eine

Länge von 452 ^ Wien . Linien .

Flächenmaß . Die Wiener Quadrat - Klaf¬

ter hak 26 Quadrat - Schuhe , »der SM Quadrat -
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